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M l l i M l M t Mr Macher Zeitung Nr. 128.
(1342—1) Nr. 1573.

Gnlmmlltg
an F r a n z Arko von NiederdorfHans-

Nr. 99. unbekannten Aufenthaltes.
Von dcm k. k. Bezilköamte Neifniz

alS Gericht wird den, Frau; Aiko von Nie«
derdorf Hanö-Nr. 99, unbekannten Aufent»
halteS. erinnert:

ES habe Johann Tanko von Nakitniz
HauS-?lr. 36 wider denselben die Klage anf
Bezahlung eines Darlehrnsbrtrages von
37 fl. 80 lr, ö. W. «ul> pl-:>l>5. 3. Mä^z
1866, hieramlö eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsayung
auf den

2 6. J u n i 1 8 6 6 .

Vormittags 9 Uhr, hicramtS angeordnet
nnddem Geklagten wegen seines unbelann»
ten Aufenthaltes Herr l . k. Notar Johann
Arko von Nkifniz als ^urnll»7 -.«1 <>clum
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wirb derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen lind an«
her namhaft zu machcu hat, wldrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. f. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 3. März 1866^
'(1352—1) Nr 2561. '

Erinnerung
an H e l e n a . Ü o r c n z . M i c h a e l ,
M a r i a . M a r i a n n a und G e r t r a u d
Z o r e , alle unbekannten Aufenthaltes.

Von dcm l. I. Bezilksamle Krainburg
als Gericht wird den unbekannt wo be-
fmdlichn, Tabnlarg',änbigern Helena. l!o-
renz, Michael, Maria. Marianna und
Gertraud Zorc hiermit erinnert:

Es bade Kasuar Zore uon Mosche
Nr. 13 wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerklärung der auf
der im Grundbuchc deS Gutes Oderperau
«uli Urd.-Nr. 3 . 27 und 29 und ln^
Orundbuche Flöduig ljul) Nctf. «Nr. 13
vorkommenden Gauzbube s.immt An« und
Zugshör hastenden Sa^postcn. als: d<S
zu Gllüstcu der Helena Zorc, gebornen

Habjan, iittabulirten Heirats' uud Erbs<
Vertrages vom 5. Februar 1829 per 40(1 fi.,
und deS zu Gunsten des i.'orenz Zore ob
der Unlcrdaltsrechle, und für Micliael,
Marianna. Maria und Gertraud Zore
ob der GntfcrtissUügen per 100 ft, sammt
Naturalien, »-u!» i » ^ . 12. Mm 1866, Z.
2561, hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsaynng
auf den

3 1 . August !. I . ,
früh 9 Uhr. mit dem A» hange des §. 29
der aUgeineinen Gerichtsordnung angeord»
net und den Gellagten lmgcn ihre^ unbc«
kannten Aufenlballes Herr Dr. Burger.
Hof- und OerichtSaduocat uon Kreinbnrg.
alS (^ullUoi- ucl lx'lum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg als Gericht, l
am 12. Mai 1866.

(1112—3)' Nr. 2287.

Grilmcnmss
an J o h a n n M ä r n , M a r i a P a-
vouz geborne S ad e rgo. l, E I isa b e th.
L o r e l , z. M a r t i n , T h o m a s . H e -
lena und G r e g o r P a u o u z un<
M a t t h ä u s . M a r i a und Josef D o ,
b r a u z und ihre Erben, alle unliekaimd

ten Aufenlhallortes und Daseins.

Von dem k. k. Vezirksamte Stein als
Gericht wird den Johann Maln. Maria
Pououz geborncn Sadergal, Elisabeth. i'o>
renz. Martin, ThomaS. Helena und Gre-
gor Pavouz und Matthäus. Maria und
Josef Dobrauz und ihren Erben, alle un-
bekannten Aufenlhaltottes und Daseins,
hicmit erinnert:

Es habe Valentin Pavouz von Dep.
Pelsdorf wieder dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerklärulig der auf
der im Grundbuchc der Hensch.isl Krcuz
8ul) Urb.'Nr. 4 1 1 , N l l f . 'Nr . 290 vor.

kommenden Halbhnbe intabnlirt haftenden
Sazposten .<,ul) i>,-lx>« 10 April 1866. Z.
2287, lneramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahnug auf den

2 1 . J u n i 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr. angeordnet und den Geklagten
wcgcn idrea unbekannten Aufenthaltes
Herr Anlo» KronabeNwogel. k. l. N>.',ar in
Stein, als ('u!'<!l«>- <>cl i>clu>>» auf ihn Ge-
fahr nno Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dirftlben zu c>cm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu cischelncn oder sich ejncn an-
dern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widiigens diese
Rechtssache mit dem aufgcsttUlen Kurator
verhandelt werden wird.

K, k. Bezirksamt Stein alö Gericht,
am 12. April 1866.

(1338-1) Nr. 1650.

UcbertnMng der
dritten crec. Feilbictung.

Von dem l. k. Vczirksamle Gurkfeld
als Gericht wiro hicmit bekonnl gemacht, das
nlier Ansuchen des Herrn Martin Hoceuar
in Gur!f,!r>. durch den Machthaber Herrn
Matthias Susieräic, gegen Johann Marincic
von Kol'ilc wegen aus dem Vergleiche vom
12. März 1865, Z.637. schuldigen l78 fi.
60 lr. ö. W- ^.«.c. die zur erccutiven Vcr>
äustcrung der dem Lthtern gehörigen, im
Grundduche der Heilschaft Thurn am
Hart "üb Nctf.'Nr. 443 vorkommenden,
in Kobilc liegenden Hubrealität, mit dcm
dieSgerichtlichen Vescheide vom 24. No»
uember 1865, Z.5253. auf den 24, April
l. I , angcordnele dritte Nealfeilbictungstag.
sahung auf den

13. N o v e m b e r l. I .

mit Vcibchalt dcs Ortes u»d der Stunde
uud nut dem uoliger. Anhange übertra»
gen worden ist.

K. k. Bezirksamt Gxrlfcld als Gmch!.'
am 20. April 1866.

(1353-1) Nr. 2692.

Zweite nnd dritte
executive Feilbietung.
I m Nachhange znm biesämllichen Edicte

vom 1. März d. I . , Z. 1197. wird be.
kannt gemacht, daß bei dem Umstände,
als die auf den 16. d. M. angeordnete
executive Feilbietung für abgehalten er-
klärt wnrde, zu den auf den

16. J u n i und
19. J u l i 1 8 6 6 ,

angeordneten erecutiuen Fcilblelungen der
dem Varthelmä Konz von Goritsche ge«
hörigen Nealiläteu geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Klainbiirg als Ge-
richt, am 16. Mai 1866.

(1351—1) Nr. 2502.

Relicitation.
Vom l. k. BczirkSamte Krainburg als

Gericht wird hiemit bekannt gemaclit:
ES sei über das Ansuchen des Anton

NagUc von Kokrih in dic angchichte Nc>
licitation der vom Mathias Cernilc laut
Licitationsprotokolleö vom I I . November
1865). Z. 4822. mu dem Meistbot von
300 fi. erstandenen, ehcvor dem Lorenz
Cerüilc gehörig gewesenen, im Grnnd-
duchc Egg ob Krainblirg 5uk Ncctf.»Nr.
255 voilomendcn Ncalilät wegen nicht
zugehaltener ^lcitatiousbcdilignisse, auf Ge-
fahr und Kosten des säumigen Erstehers
gewilliget uud hiczu die einzige Tagsaz-
znng auf den

11. Ju l i l. I,,
Vormittags 9 Uhr. hleramtö mit dem
Beisätze bestimmt, daß diese Realität t»a<
bei um jeden Anbot hiutangegeben wer-
den wird.

DaS SchätMgSprotokoll, der Grund»
buchscnract und die Licitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werde".

K. k. Bezirksamt Kraiuburg als Ge<
richt am 7. Mai 1tz66.
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(1337-1) Nr. 1536.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt- Gurkfeld

alS Gericht wiro birmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daö Ansuchen der Maria

Wcll.nd^mlGlaz.SchiUergasscNr.691/W,
gegen Johann Hruschavar von Arch we-
gen auö dem Urweilc vom 18.April 1858.
Z. 869, schuldiger 107 ft. 10 kr. ö. W.
l:. «. <:. in die executive öffentliche Verstel»
geruug der dem Achtern gebörigcu, im
Grundbuche der Herrschaft ^andstraß «ul>
Dom.«Nr. 5)3 vorkommcodcn Dominica!»
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngswrrlhe von 260ft. ö.W.. gewilliget
und zur Vornabme derselben die cxcculiuen
Feilbietllngtagslitzlingcn allf den

3 0. J u n i .
30 . J u l i und
3 1 . August 1866 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, liier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß dic feilzubietende Nraliät nnr
bei der letzten Feilbietung auch unler
dcnl Schähu.lgswerthe an den Meistbie«
tenden Hinlangegeben werde.

Das Schahlingsprotokoll, der Grund«
bnchscNract und dic Licitationsbedingnisse
könne» bci diesem Gerichte i» den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eiugcscbcn werden.

K. k. Bezirksamt Gnrkfeld als Gericht,
am 14, April 1866.

(1346—1) Nr. 2065,

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamts Neifniz als

Gericht wird hiemil bekannt gemach! :
ES sei über daö Ansuchen der Johanna

Colter von Laibach, als Mutter und Vor»
mündcrin der mj. Inliana Cotter, und
deren Mituormuude Adolf Stampfe! von
Planina gegen Josef Mikolic von Hrib
wegen aus dem Mcistbotsvcrlhcilungsbe'
scheide vom 29. Juli 1851. Z. 2800, schnl.
diger 233 fi, 20 kr. ö. W. c. ». <:. in die
crecntl'uc öffentliche Versteigernng der dem
Letztern geböri.ien, im Grnndbnche der Herr«
schaft Neifniz "ul^ Urb.-Nr, 1266 ̂ ., Nclf.»
Nr. 612 l i . vorkommenden, zu Hrib Nr. 36
gelegnen Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerthc von 740 fi. 25 kr. ö.W.,
gewilliget und zur Voruahme derselben
die crccntiue Neal-Feilbietungstagsatzung
auf den

24. J u l i 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9Uhr. im Amlsitzk mildem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzu»
bietende Nealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthc an deu Meist,
bietenden hintangegeben werde.

Der Grundbuchsektract nnd die i'ici'
tationgbedingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eln»
gesehen wcrdcn-

K. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 28. März 1866.

(1347—l) Nr. 2080.

Grecutive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bczirksamlc Neifniz als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Johann

Pugel uon Großpölland. duvch Dr. Wene-
dikter von Gollschee, gegeu Mathias Nieg. >
lcr von Großpöllaud wegen aus dem ge>
richtlichen Vergleiche vom 20. Mai 1862,
schuldiger 298 fi. ö. W. e. 8. o. in di,
erecnlive öffentliche Versteigerung der dem
Letzlern gehörigen, im Grundbuche Nll
Anersperg ^ul, Urb.»Nr. 713 und Nclf..
Nr. 597 vorkommenden Realität sanmit
An» und Zugcyör, im gerichtlich erhobenen
Schaßungswerthe von 603 fi. ö. W>, gc>
williget und zur Vornahme detselben die
FeilbietungStagsatzungen auf den

30. J u n i ,
3 0. I u l i und
3 0 . A u g u s t l 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts.
fitze mit dem Anhange bestimmt worden,
baß die feilzubietende Nealilät nur bei der
letzten Fcilbictnug auch unter dcm Schäz»
zuugswerlhe an den Mcistbietcudcu hlnt^
angegeben werde.

Das Schätznugsprotokoll, der Gruud-
buch^rrlract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
l'chcn Amiöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Neisniz als Gericht.
" " ' 29. März 1866. !

(1348—1) Nr. 2081.

Erecutive Feilbietung.
Von rem k. k. Bezirlsamle Ncifniz als >

Gericht wird hiemit bekannt gemacht: ^
Es sei über das Ansuchen des Johann

Pugcl von Podgora, durch Dr. Wenediltrr
von Goltschee. gegen Georg Ivan,; von
Großpölland wegen auö dem gerichtlichen
Vergleiche vom 1. October 1862. schul«
diger 86 fl. ö. W. c. «. c. in dic erecutiue
öffentliche Versteigerung der dem Zeptern
gehörigen, im Gruudbuche ull Ancrsrerg,
^!> Urb,«Nr. 731 und Nctf.< Nr. 613 >
volkoinmtüden Neal>tät s.nnmt An< uud ^
Zugehör, im gerichtlich crbobcnen Schäz» i
zungswcrthe von 824 ft. ö. W.. gewiUiget ,
und zur Vornahme derselben die Feilbie. !
tuugstagsatzungen anf den j

2 8. I u u i ,
2 8, J u l i und !
28 . August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts'
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncalität nnr bei rcr
letzten Fkilbietung anch unter dem Schäz, !
zungswerlbe an den Meistbietenden hintan.!
gegeben werde. ' !

Das Schätznngsprotokoll. der Grund- ^
buchsertract und oic îcitalionstbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

5k, k. Bezirksamt Neifniz als Gericht, >
am 29. März 1866.

(1318—2) Nr. 3155.

Executive Feilbietmtg. '
Von dem t. k, Vezilkramte Stein als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Jacob

lDcepck von Wolfsbach gegen Gregor Pau»
linschek von cbendort wegen ans dem
Vergleiche vom 30, September 1864. Z.
5027. schuldiger 439 ft. 32 kr. ö. W. <;. ^. c. i
in die execntiue öffentliche Versteigerung
oer dem ^eplel» gcbötigeli. im Grundbnche
des GutcS Wofsdüchel «illi Urb. - Nr. 3
voi'kommeudeu Nealität. im gerichtlich cr« >
Iwbencn Schät)llngswcrthc von 1410 ft.
60 kr. ö. M . . gcwilliget uud znr Vor.
nähme derselben die drei Feilbietungstag.
satzungen anf ren

2. I u l i ,
2. A ugust und
I . S c p t e m b c r 18 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» der
Glrichtökanzlci n>it dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Ncaliläl
nur bei der letzten Fcilbieluug auch un»
tcr dem Schähungswerlhc an deu Meist»
bietenden lniitangegeben werde.

DaS Schäßungsprotololl. der Grund«
buchöextract und die Licitationsbedingniffe
können bei diesenl Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden eingesehen wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht, am
16, Mai 1866.
(1340-2) Nr. 856

Encutive Fcilbictuug.
Vou dem k. k. Vczirksamte Ncifniz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche,, der Maria

Terdan vou N^kitniz, l'urch Dr. Wenedik»
ler von Goitschee, gegen dc» mindcrjäh<
rigcn Franz Bcligoj von Nakniz, unter
Verlretnng ftiner Vormünder Margarclh
Beligoj und Alito» Merber. wegen ans dem
gerichtlichen Vergleiche vom 9 August 1864.
Z. 3l84, schuldigen 163 ft 5kr. ö. W, c.». c.
in die ekecntioe öffenlllchc Versteigeruug
der dem Leyter» gebörigcn. ini Gll,ndbuche
der Herrschaft Neifniz 5>il) Ulb,<Nr. 249
vlirkommeudtü Nealität, im gerichtlich er>
bobenen Schät/nugswerlhe uoil 606 fi.
CM., gewilligct und zlir Vornahme der-
selben die clccntivcn FeilbietnngStagsatzun»
gcn auf deu

16. J u n i .
17- J u l i und
17. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr
dicsgcrichllicheu Amtökanzlci mit dem An»
bange bestimmt worden, daß dic feilzubic«
tcnde Nealital nnr bci drr lebten Fcil>
biclung auch unlcr dcn, Schapnngsllicrlbe
au l>en Meistbictcndcn hintangcgcbeu werdc.

Das SchäyungsprotoloU. dcr Grund»
buchsertracc und die Licilationsbedinguisse
köinicn bei dicscm Gerichte in den gcwöhn<
lichen Amtsstundcn eiugescbcn werden.

K. k. Bezirksamt Rcifniz alS Gericht,
am 16. Februar 1866. !

(1319—2) Nr. 3137.

Executive Feilbietung.
' Von, k. k. Vczirksamte Stein als Gericht

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche«, des Herrn Var<

thelmä Graschek von Steill gegen Herrn
Josef Icncic von Stein wegen aus dem
landesgcrichtlicheu Zahlungsaufträge vom
27. März !. I . , Z. 2024, schuldigen
90 fi. ö. W. c). 8.0. in die executive öffcnt-
lichc Versteigernng der dem Lchtcrn gc-
börigcn. im Grundbuche der Swdt Stein
^ll) Urb.-Nr, 92 und der Herrschaft
Michelstctten ,^ul, Urb.'Nr. 553' / , uud
557'/2 vorkommenden Nealitätcn, im ge-
richtlich erhobenen Schät)u»gswetthe von
2935fi, 20 kr. ö. W.. gcwiltiget und zur
Voruahmc delsclbeu dic drei Feilvietungö»
tagsaßungcn auf den

16. J u l i .
16. Angl ist uud
17. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. m laon
dcr Nealitä'len mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die scilznbictenden Nea«
lilätcn nnr bci dcr Irßten Feilbiclnng auch
lnncr dem Schäy'.ingswerthe an den Meist»
bietenden hintangegeben werden würden.

Das Schäyiingsprolokoll, der Grnnd«
buchseriract und die ^lcitatlonsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amlsstundctl «ingcsehcn wcroeu.

K. k. Bezirksamt Siein als Gericht, am
15. Mai 1866.

(1335-2) Nr. 791.

Ermttive Feilbietung.
Von dem k, k. Bezirksamt? Treffen als

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchcn des Franz Iutrasch

von Großlaschih. durch Hrn. Dr. Rosina
von Nndolföwcrtb, gegen Johann Iutrasch
von Obcrpomqnc wcgen aus dem Urtheile
vom 12. Juni 1863. Z. 2029. schnloi.M
930 ft. ö. W. <:. «. 0. die executive öffent-
liche Vcrstcigerung dcr dem Lchtcrn gcuöri»
gen. im Glundbuche der Herrschaft Lcmds-
prciö t-ut» Nclf.'Nr. 63 und 6!), dann «uk
Urb. 'Nr. 69 zu Poniqne vorkommend,
im gerichtlich erhobenen Schaftuugswcrtbe
von 5500 fi. ö. W. , gewilligct und zur
Vornahme derselben die FeilbictungSNigsaz.
zungcu auf deu

18.Iuli,
1 8. A ugust und
18. September 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
AmtSkanzlel mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der leytcn Fcilbictung anch nntcr dcm
Schähnngswerlhe an dcn Meistbietenden
hiMangrgsbcn werden würde.

Das SchähungSprotokoll. der Gruud«
buchscriract:mo dic Licitationabedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlsstnndcn cingeschtn werde».

K. k. Bezirksamt Treffen als Gericht,
cm, 23. März 1866.

(l316—2) Nr. 3062.

Reassuminmg
ereeutiver Feilbietung.

Vom k. k. Bczirksamte Stein als Ge>
richt wird bckannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn
Siglnnnd Slaria von Stein in die
Ncassllmiiung der mit dem Bescheide vom
30. December 1861, Z. 7058. bewilligten,
abcr übcr Ansuchen des ELecutionsführcrö
slstirlen clecntiven Fcilbictuug dcr dem
Ekccutcn Josef Novak von Mannsbnrg
gebörigen. im Ormidbuche Schcrnbüchel
",l) Urb.-Nr. 13 ^ , Nctf >Nr. 13 vorkom»
mcndcn. auf 1533 ft. 13 kr. bcwcrlbetcn

!Ncalität gcwilligct. und zur Vornabmc
derselben die drci Tagsatzungen auf dcn

2 6. J u n i ,
2 6. J u l i und
27. August 1 8 6 6 .

jcdcsmal früh vou 9 bis 12 Uhr. in der
Gclichtökanzlci nn» dcm Beisätze anglordnct.
daß diese Nealltät bci der ersten uud zwei-
te» Feilbiclnng „ur um odcr übcr den
Schäpuugsivcrlh, bci dcr dritten abcr auch
unter demselben bintangegcbcn wird.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
i a,n 11. Mai 1866.

(1344-2) Nr. 1710.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirlsamte Neifniz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Maria

Arko von Brückel, Oessiouäriu des Anton
Pogorclc von Bukooiz. gegen Lorenz I lc
von Globel Nr. 17 wegen aus dem Zah.
lungsauftragc vom 26. November 1862,
Z. 4453, schuldigen 40 fi. ö. W. «. 8. c.
iu die executive öffentliche Versteigerung
der dem Lehtern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Neifuiz .̂»1» Urb.-Nr.
1060 I) vorkommenden Kaischrcalitäl, im
gerichtlich erbobcnen Schätznugswerthe von
213 ft. ö,W,. gewilligct und zurVornal'me
derselben die crccutiucn FcilbietungSlag-
satznngen auf deu

1 6. I u u i .
1 7. I u l i und
17.Aua.ust 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Ubr, in der
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität nur
bei der lehleu Feilbielung auch unter dem
Scliähnngswerlhe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werden.

Das Schäyilngsprotokoll, der Grunde
buchsertract und die Licilatiousbedingnisse
können bci diesem Gcrichtc in dcn gewöhü<
lichen Amtsstuuden eingcsclicn werden.

K. k. Bezirksamt Ncifuiz als Gericht,
am 10. März ^865. ^
( 1 3 4 1 - 2 ) ' Nr. 1117.

Crecntive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bczirksamte Neifnlz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansnchen dcs Valcu»

tin Cvar von Obcrgcreulh Nr. 2 gegen
Barihelmä Keizc von Wciniz Nr. 22 we-
gen anö dem gerichtlichen Vergleiche vom
8. März 1864. Z. 962. schuldiger 210 ft.
ö. W. e. 5. c. iu die e^ccutive öffentliche
Versteigerung dcr dem Lchtcrn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Ncifniz
3ul> Urb.. Fol. 864 und Urb.. Nr. l59
vorkommenden Nealität. in, gerichtlich er»
bobcncn Schäßungswcrthe von 1405 ft.
ö. N „ gewilligct uud zur Vornahme dcr-
selben die ckccutiveu Feilbietungötagsahuu-
gen auf dcn

15. J u n i ,
14. J u l i und
14. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Orte
der Nealität mit dein Anhange bestimmt
wordin, daß die feilznbictcnde Ncalilät nur
bei dcr lehten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerlhe an dcn Meistbietende!»
hintangcgcbcn werde.

Das SchähungsprotokoU. dcr Grund-
buchScrtratt nnd dic Licitalionöbcdingüisse
könncu bei dicscm Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen wcrdcu.

ss. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 16. Februar 1866^

^ 1 2 2 2 ^ 3 ) Nr. 742.

Erecutive Feilbietunei.
Vom l. k. Bczirksamte Egg als Ge-

richt wird lnemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchcn des Martin

Gostincar von Klctschc, alö Cessionär dcr
Fr. Johanna Luzar, gegen Josef Cajhen
uou fletsche, wegen auS dem Zahlungs-
auftrage vom 12. August 1864. Z. 11.659.
schuldiger 210 ft. ö, W. c. 8. c, in die
crecntive öffentliche Versteigerung der dem
Letztern gehörigen, im Grunobuchc des
Gutes Lustthal »ul» Nctf.«Nr. 53 vorkom-
mendcn. zn fletsche liegenden Hubrealität,
im gerichtlich erbobeneu Schäßuugswcrthe
von 1301 fi. ö. W. , gewllliget nnd es
seien zur Vornahme derselben drei Feiible-
tungstagsatzungen anf dcn

20. J u n i ,
20 . J u l i und
20 . A u g n f t 1 8 6 6 .

jedesmal VormiltaA »m 9 Ubr, in der
diesigen Gcricht^un^ci mit dcm Anhange
bestimmt w y ^ m . daß die feil^ubictcnde
Nealität nur bei dcr letzten Fcilbirtuug
auch unter dcm Schäyungswcrthe an dcn
Meistbietenden Yinlangegcbcn wcrdcn würde.

Das Schätzungsprolololl. dcr Grund«
l'uchsertract nnd die ^icitationöbcdingnisse
lönucu bei diesem Geriete in deu gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg alS Gericht, am
22. Februar 1866.
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(1330-1) Nr. 9061.

Executive
Nealitätctt-Verftcigcnmg.

Vom f. l . släot. deleg. Äezirtsgerichtl
in i!aibach wird bekannt gemacht:

E6 sei ülicr Allsuchen des Lucas Azbe
von Laibach die erecutwe Versteigerung
der dem Math. Grum uon Kleinguftf ge»
börigen. gerichtlich auf l<i64 fi. geschäylcn.
im Grundbuch Seilenhof ^<nn. l l Nclf.«
Nr. 356 Fol. 4 vorlommenden Ncalitäl
l'«tc>. 13 fi 57 lr. <-. >-. c. bewilliget lind
hiezn drei Feildietungstagsaßungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . J u l i .
di's zweite auf den

1 1 . Augus t
u»d die drille auf den

1 2. Sep teml> er 1 8 6 6 .

jcdcömal Vorniittags uon >̂ bis 12 Uhr,
in der Amlökanzlei mit dem Anhange an»
qcordnct worden, daß die Pfandrealital
bei der erstru und zweite» Fcilbirtung nur
um odcr über den Schäßlingswerth. bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
mitgeben werden wirr.

DieLicitationsbedingnisst. worncich ins»
blsondcrc jcdcr ^icitant uor gemachtem An«
botc ein lOocrc. Vadium zn Handen der Lici»
tationö'Climmissllin zn erlegen hat, fo wie
das Schähnngöprotololl und der Grnnd-
bnchöexlrnct können in der l,ie6gericht!ich,n
Registratur eingesehen werden.

K.k. släot. deleg. Vezirttgericht i,!aibach.
am 15. Mai I860.

(1345-1) Nr. 1855.

Executive Feilbietung.
Von dem l . k. Vezirksamte Neifniz als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Johann

Millauz von Karlstadt, durch Herrn Dr.
Wenedikter, gegen Andreas Lester uon So«,
dcröic Hans-Nr. 49 wegen aus dem Ver>
gleiche vom 14. Mal 1864. Z. 181.^.
schuldiger 1092 fi. ö. W. «. ' . o. in die
rrecntiue öffentliche Vcrstliglrnng der dem
Leßtcrn gehörigen, im Grlindbuche der Herr-
schaft Reifniz «ul) Urb.'Nr 942 zu Sode»
Sic vorkommenden Realität, im erbobemn
Schaßungswerlhe von 2887 fl. so wie
seiuer Fährnisse. im gerichllich erhobenen
Schähnügswerlhe uon 409 fi, 10 kr, ö. W.,
gewllliget und znr Vornahme derselben
die eflcutiocn Neal.Feilbictnngstagsatzun»
gen aus den

2 1 . J u n i ,
2 1 . I u l i lmd
23. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in loco
der Realität und Fährnisse mit dem An>
hange bestimmt worden, daß die feilzn«
bietende Realität nur bei der letzten Feil»
dielimig auch unter dem SchapungSwerlbe
an 5<n Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchähllngSprotololl, der Grund»
buchSeltract und die LicitalionSbedi»gl,isst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-!
lichen Amtsstunden eingesehen werden. ^

ss. k. Bezirksamt Neisniz als Gericht,
am 26. März 1866,

^ 3 3 4 - 1 ) Nr. 1097.

Erecutivc Feilbietung.
Von dem l.k. Vezirksamtc Treffen alS

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Eö sti über das Ansuchen des Josef

Glicha von Oberdorf gegen Josef Kranccr
von Skouz wegln auS dem Urtheile vom
25. November 1857, Z. 2980, schuldiger
126 fl. 85 kr. ö. W. «. «. o. in die crecu.
tivc öffentliche Velstsigerung der dem Letz.
tern gehörigen, im Grundbuche der Hrtr-
schaft Wcirclberg «ud Nctf.-Nr.50vorkom.
menden Hubrealltät sammt An< nnd Zu«
gehör in Skouz, dann des im Grundbuche

^ dcr Herrschaft Sonnegg 5uli Verg'Nr. 34
vorkommenden Weingartens in Krcnzlierg,
im gerichtlich erhobenen Schähnngswertbe
von 1205 si, ö. W., gewilliget uno zur Vor
nähme derselben die drei Feilbielnngstag»
satzungen auf den

1 1 . J u l i .
1 1. August und
1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 1l Mr . in der
Amtskanzlei mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die ffilznbiclcndcn Realitäten
nur bei der lcylen Feilbictung anch untsr
lem Schäßungswcrthe an den Meistbietcn.
den hilltangegeben wilden.

DaS Schayungsprolokoll, der Grund.
buchSckttact und die 3icilationsbedingi>issc
können bei diescin Gerichte >n den gewöhn,
lichen Anitöstunden eingcsebcn werden.

K, k. Vczirlöamt Tressen alS Gericht,
am 10. Mai 1866.

(1339-1 ) Nr. 601.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Pezirksamte Neifniz

alS Gericht wird l'iemlt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Anton

Mozek von Planina gegen Josef ttnanS
uon Klelnlack Nr. 25. respective dessen
Rechtsnachfolger Vartbel und AgneS Mo«
cher. wegen aus rcm Urtheile vom 7. Ecp-
timber 1854. Z. 5051. schuldiger 70 fi.
CM. <'. »i. c. ln die erlcntive öffentliche

> Verstcigernng der den Lepteren gehörigen,
, im Grundbnche der Herrschaft Neifmz .^x!'
Urb.«Nr. 1185/!l vorkommenden Realität
sammt An« nnd Zngebör, tm gerichtlich
slhobenen Schäßlingswerthe von 750 fi.
75 kr. ö. W.. gcwilligct »nd znr Vor«
nähme dericlbcn die erecutiuen Nealfeil«
bietungstagsaßungen auf den

19. J u n i ,
19. J u l i nnd
18. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Mir, und zwar
die erste und zweite im Amtssitze und die
dritte in Inc'l) rci «it.«» mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rrali»
tät nur bei dcr letzten Fcilbictung anch unter
dem SchätMlgSwcrthc an den Meiswietcn« ,
den hintangcgrben werde. !

Das SchätMigSprotokoll. dcr Grund-
buchsertract und die LicilationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz alö Gericht,
am 4. Februar 1866.

Zahnarzt EllMliM aus r̂az
ist hier in Uaibach >>» Hcilnaltn'sche»» Hause täglich von 8 Uhr frich bis 6 Ul,r
^h?nds zu treffe!,.

Für Ialmftatü'ittril welche kiwstliche Gebis'> ^enotyigcu, veröffentliche ich folgendes
Schreiben, der Anertennulicz cilice der gefeiertesten Männer dcr Wissenschaft:

Herrn Herrn Adolf Engländer, Zahnarzt :c.
Euer Wohlsieboren!

Ich habe mit wahrem Vergnügen das tüuslliche Gebiß geschen, welches Sie su qr̂
Miss waren, jcner Patientin zu verfertigen, die ich Ihrer Vcurtytiluug unlängst vurstelltr,
Es ist nicht nur für das Auge äußerst gefällig nnd täuschend, sondern pastt auch so genau,
daß die Paneutin nicht im mindesten im Kauen noch sonst in irgend einer Verrichtung
beirrt ist. Besonders intcressirtc mich die einfache Art dcr Befestigung ohne Federn, zvo-
durch die ganze Vorrichtung schneller angewühnt und leichter ertragen wird, als irgend ein
anderes Gebiß.

Indem ich Ilmen meinen Danl filr Ihre Sorgfalt sage. empfiehlt sich Ihnen mit
aller Hochachtung und Freundschaft D r. S ch u h ,

l l il04-:jz l. t. Professor.

(l32l—2) Nr. ll?.

Kundmachung.
Der Dicnstpostcn c-i.ln'8 Ausschertz

zuul Schutze der der Ortsgemcmde
?ldl'löl)>,'rg gl'hmigcn Waldungen lst in
Erledigung gekommen, zu deffen Wie^
dcrdesctzung der Concllrstcrmin

b is E n d c J u n i d. I .
festgesetzt wi ld .

M l t diesem Dicnstposten ist ein
Iahrcsgehalt mit '^^tt si. österr. Währ.
(Z we i l) u nd e l t v i e r z i g W u lde n
ös tc r r . W a h r ) verbunden, welcher
m monatlicheil Raten nachhinein aus
der Gemeindecasse von Adelsbcrg aus-
bezahlt wird.

Die Bewerber um diesen Dienst»
postcn haben ihre mit der clafsenmä-
ßigen Slempelmarke versehenen, mit
dem Taufscheine, dem Sittlichkeits«
zeugnifse, dann mit dem Zeugnisse
über allfaNige Bcfahlglmg für den
Forstschuh, über die diäherige Dienst-
leistung , endlich mit dem ärztlichen
Zeugnisse üder die gute Gesundheit
und Körperkraft documcntirccn Ve-
suche im oben bestimmten Termine bei
der Gemeiiidevorsiehlmg in Adclöbcrg
zu überreichen.

Von dcr Gememdevorstehung Adelöc
bcrq, am l> Juni I8A»,

(1314-2) Nr. 1970. !

Zweite exec. Feilbietnng. ̂
I m Nachyan^c zum dicöämllicheu ^

Edicte vom 18. Februar d. I , . Nr. 011. !
wird bekannt gemacht, daß, da znr ersten
Feildietling deS der Helena Dollar sselw-!
ri^en. in S l . Ruprecht gelesssiltn ÜIckelS!
>u!) Url'.'Nr. 97 cl ml Herrschaft Kroisen» !
bach lein Kaufiustiger erschienen ist.

! an, 2 3. J u n i d. I .

Vormittags 9 Uhr. znr zweitcu Feilbic» i
tnng rirscö Ackers* in dieser Amlölanzlei
geschritten wird.

K. k. Vezirköamt Nasienfuß als Ge<
richt. a,l, 23. Mai 1866.

I n verkaufen.
Billige nc>ch gut erhaltene M ö b e l nebst

einer Kalesche und einem S c h l i t t e n sind
aus freier Haud zu verlaufen.

Näheres im T r e o 's ch c n Hause Nr. 91
nuf der Klagenfurter Straße. ( i 3 2 ä - 2)

(1336-1) Nr. 1591.

Uebertragunff der
dritten erec. Feilbietullg.

Von dcm k. k. Vezilköamtc Guikseld
als Gerickt wird hieinit öffentlich bekannt
sstmacht. daL über Einschreiten deö Herrn
Johann Ir l ic von Gurlfeld, nls Macht<
Haber det! Herrn Pfarrers Andreas 5tozjtl
uon Vründl, gegen Iobann Povhe von
Ärlo die mit dem dicögerichllichen Ve-
scheide uum 4. Nouember 1865. Z, 4879.
auf den 17. April l. I . angeordnete dritte
executive Feilbietung der gegnerischen, im
Grundbuche der Herrschaft Gurlfeld iml>
Nclf.«Nr.46 vorkommenden Realität sammt
An» und Zugebor ans den

21. Inni l. I..
früh »̂ Uhr, mit dem Beisätze übertragen
werden wird. daß die feilzubietende Nea!l-
lät allenfalls unter dcm Schähungslvcrthe
hinlangegcben werde.

K. k. Bezirksamt Gurlfeld als Gericht,
am 17. April 18W.

(1349-1) Nr. 3370.

Dritte ercc. Feilbietung.
' Vom k. k. Vczirksamtc Neifinz alS

Gericht wird mit Bczng auf das Edict
vom 7. Februar I. I . . Z. 903, in der Efc<-
cillionssache der Iobann Verberber'schen
Orbcn von Nesseltyal. durch Herrn Dr.
Nencdilter, gegen Johann Mersche von
Willigrein riclo. 70 fi. <!.». «. bicmit kund
gemacht, daß die mit obigem Ediclc auf den
24. Mai nnd 23. Inn i d. I , angeordneten
erste und zweite Nlalfeilbietnngcn im Eil!»
Verständnisse beid,r Tlieilc als abgehalten
erklärt wurden und daher zur dritten auf den

2 3. J u l i l. I . ,
Vormittags 10 Uhr. in der dicsgeliäM
chen Kanzlei angeordneten Feilbielung der
ten» Lcßtern gehörigen, zu Willigrein gele«
genrn Realität mit dem vorigen Anhange
geschritten werden wird.

K. k. Vcziilsamt Neifniz alö Gcricht.
am 18. Mai 1866.

« ^ i " ^ ! . ^ « : ^ . ! W i e n , 5. Juni. Die Börse war ziemlich gut gestimmt, die Papiere stclltm sich blos thrilwcisc ctwaS schwächer und die anfangs Häher umgesetzten Devisen und Valuten
W l j e l M N H l . mnaßigtm sich bis zur 1 bis 1'/.«". steiferen Noti;. Geld siiissig. Geschäft beschrankt.

-veffentliche Schuld.
W»ld V«ar»

I n össen'. Währung . zu 5 ' . 4940 4965
detto rückzahlbar '/. „ 99.75 99.90
dctto rlickzahlbar von 1U64 73 50 74.—

GilbloAnItbln von 1«04 . 65.— 66.—
Gilberanl. 18L5(ssns.) riichahlb.

in 3? Jahr. zn 5 pTt. fllr icX) fl. 66.— 67.—
Nat.- Anl. mit Ian-^oup. zu 5° , 60.60 60 70

„ „ „ Apr . Coup.,, 5 ,. 60.20 60 40
MctalNqueS , b „ 54.75, 55,—

bttlo «nt 5llai-E°up. ... 5 „ 57.75 58 —
dttto . . - „ 4 ,. 4? — 4', 50

M l t Verlos, v. 1.1839 . . . 1 2 3 . - 1 2 4 . -
„ ll.«854 . . . 6?.— 67.50

.. .. ., 1666 zu 500 fi. «9 70 69.80
., ., I860 „ ^>0.. 77 25 77.40
>. .' " " 1664 .. .. .. 57.U0 5,7.̂ 0
„ .. „ ,. 1864 „ 50 „ . . . . . .

Tomo-Nentenich. zu 42 I.. «li»tr. 13.— 1^.50
«. t«r Hronländtl (für N M st.) Gr-Tull.-ObUg.
Nieber,Otft«rreich . -. zu 5°/, 84.— 85.—
Ob,r'Otfterr<lch . . „ 5 „ 7 9 . - «0.—
Valjburg 5, . 76.-- 79,—
Böhmen . . . <u l i ^ , 83.— 64.—

«eld Waare
Mahren. . . . ,. b ' . 73.— 7 6 . -
Gchl.fltn , 5 „ 8 7 . - « ^ «
S t c i e r m l l l l . . . . „ 5 „ 8 l .— 8-j.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kärnt.. .«lraix. u. Klistul. .. b .. 82.— 86.—
Ungar« ,. b .. l»!.75 «2 25
Temeftr-Äanat . . ., 5 ., 60.75 6l.50
Kroatien und Glavonic» „ 5 „ 67 50 6^ 50
«alizie» . . . . „ 5 „ 61 — lzi.5,(i
Sicblnburgen . . . ,. 5 ,. 59,50 6 0 . -
Vulowina . . . . ., 5 ,. 60. . - 60.50
Uug. m. d. V.-T. 1867 „ 5 „ 60.50 61 —
Tcm.B.m. d. V.-l5.1867,. ü ,, 60.— 60.50
iLenetianifchcs Ant. 1859 ., 5 .. —.— - . —

Net ten (pr. Stück.)
Nalionalbank 654. 656 —
Kredit-Äuflalt zu 200 ss. ö. W. 1^3.80 124.—
N ö E6com.-Gcs.z. 500^ .0 .W.5 I0— 5 2 0 , -
K. Flrd.,Nl'rbt,. z. 1000fl. E. M.1400 -1402. -
G.-«.'G.z.200f!.^M. o. 500 Fr. 147.— ,47.25
Kais. Llis.' V. zu 200 N. CM. 1«0. - 100.50
Eüb.'Nl,rdd.Verb,V.2<»0 „ 79.50 80.—
E'lb.Gt'. l. 'u,» ,',c.'it.ss.200fl.148.— 150.-.
Oal..<tarI-«udw.-N.i.200!i.«M.1s,5,— 155 50

Wlld Naar, j
Offt.Don.'DamPfsch.'Gls. «^« 412.— 4 1 3 . -
Oesterreich, Lloyd in Trieft Z I 130.— 140.—
Wien. Dampfm.-Aktg.500st.ü.W ö50,— 370.—
Pester Kettenbrücke . . . . . — 3>0.—
Vöhn,. Weflbahn zu 200 st. . 121 — l 2 2 . -
TheisibacMNltis« zi, 200 fi. E. M.

,n. 140 si. (70°/.) (5mzah!una, 1 4 7 . - —.—
Nuglo-Austria Vaut zu 200 fl. 59,— 60.—
i!cmb.-Lzcruowitzerzu 200 fl. ü.W. 92.50 93,50
Pcst-Losouczcr Altieu . . . - . .— —. . .

P f a n d b r i e f e (für 100 fi.)
Nationals lOj^hrige v. I .
bans auf 1857 zu . 5°/. 104.90 —.—
E. M. 1 ocrlosdare 5 „ 86 90 86.25

Natil'nalb.ausö.Wverlosb.5 „ 82— 82.25
Unq. Vod.-Klcd.-Anst. ,u 5'/, „ 7 1 — 71.50
M g . list. Bobeu'Ercdit-Austalt

verloßbar zu 5°/» iu Silber 98.— 99.--
Uose (vr. Stück.)

Klld.'Alist. f.H.u.G.zu100st.,'.W. 99.50 100,50
Don.-DuN'ssch.-G.z"100ft.<zM. 77.-- 78.—
Etadtgcm. Olln ,. 40 .. ö. W. ^ . . - 21 .—
M,rl>a,u .. 40 ., G.Vl.75.— 85 —
Salm .. 40 .. .. —^— 25.—

Geld Wac,re
Palffy zu40 f l . E.M. . - . — 21.—
Clcn-y ,. 40 „ „ . - . - . . 21 .—
St. Genrie „ 40 ,. „ . —.— 2 1 . —
Nindlschgrüt) ., «0 .. ,. . —.— Ib.—
Waldftein „ 20 „ „ . —.— 17.—
Keglcvich „ 10 „ „ . —.— N.—
Rudolf-Stiftung 10 .. ,. . 10.50 11 .—

W e c h s e l . (3 Monnte.)
Nu^gburg für 100 ^. südb. W. 110.75 111 25
Frankfurt a.M. 100 fl. detto I N . — 111.50
Hamburg, für 100 Marl Vanco 97.50 98.—
«uudcn für 10 Pf. Sterling . 128 50 139.75
Paris, für 100 ffr.n.ls . . . 59.— 52.20

<3ours der Geldsor ten.
Gelb Waar»

K. Münz-Dulaten 6 fl. 13 lr. 6 ll. 14 tr.
Kronen . . . — „ __ ^ — .. — „
NapolconSd'or . 10 „ 52 .. 10 „ 53 „
Ruff. Imperials. 10 „ 70 ., 10 ., 71 „
Vereinüthaler . 1 ., 95 ^ 1 ^ 95; ,.
Silber . . 180 .. — ., 130 ,. 25 „

KratnischeGruudentlastungS- Obligationen, P»'i-
vatuotirung: 82 Geld. 86 Waare,

D r u c k u u d V r r l a g v o n I z u a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b « c h .


